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Spanische Siege

©er «Spanier: D oerfludbt ©djon roieber ein (Sieg!"

»a8 Äinb beS $?tmmelê!
.'döcljftcö Çeil ift rotberfabren
burd) ein Äinb üon jerjen $abren
unferm armen kontinent!
©anj Satiê, ganj Sonbon rennt.
2c()arenroei§ fommt eë gelaufen;
grofjteê ©lüd gibt'ë ju erlaufen!
gaft crftidt in bem ©etümmel
baê ©efdjenf, gefcf)idt bom Rimmel.

Äombaniett gilmoberatöre,
£embê"= unb aRatm"4Rebaftöre
futbeln, brauten, interbiben!
feine fauften Dedjëlein muljen,
feine biebern Gëfëf fdjarren
fjinter Ätlbbe, biuter SSarren.

Stet liegt nief)t ber ©obn beê^immëtS.
nein, f)eut ftrab'ft bet ©tat beë gimmelë!

2)iefeê Änäblein ift geboren
ntcbt bei Äaffetn, nietjt bei iWoljrcu:
Oer berbtent SDctÏÏtonen ©elb,
biefer neue gütft bet SBelt!
Untet SBoffenftarent bot ifjn
unê entbedt Efjatlie (Eijablin.
6er, bet 9Jîagiet bom gimmef
fanb ben neuen ©tern am öimmet!

Unb man jelebriert bie SOicffc

bor bet fleinen gifmnobfeffe
in bet ewigen Notre Dame"
©rinfenb freut fidf) Uncfe ©am:
gürften, gelbfjettn, Saien, Sßfaffen
fröljnen bem breffierten Slffen.
Unb inmitten beê ©eroimmefê
fttafjft baê SBunbetfinb beê gtmmelë!

©etjt Inte fiel) bte ©tofeen neigen,
lüie fie fidj bor'nt Äinbe" beugen!
Sßatoft unb SJhtffofint fugen
auf sum ffeinen $adte Gvoogan,
uub bet Äöntg nennt iljn SSetter!

©djett bidj etlüa bieê ©e^eter
eineê bummen ©cfnuci^erlümntcfs
£>lj, berjeifj ifjm gürft beê gimmelê! $aui sijcobor
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Divek»

Der Spanier: .,O verflucht! Schon wieder ein Sieg!"

Das Kind des Fimmels!
Höchstes Heil ist widerfahren
durch ein Kind von zehen Jahren
unserm armen Kontinent!
Ganz Paris, ganz London rennt.
Scharenweis kommt es gelaufen;
größtes Glück gibt's zu erkaufen!
Fast erstickt iit dein Getümmel
das Geschenk, geschickt vom Himmel.

Kompanien Filmoperatöre,
Temps"- nnd Matin"-Redaktöre
knrbeln, drahten, interviven!
keine sanften Oechslein muhen,
keine biedern Esel scharren
hinter Krippe, hinter Barren.
Hier liegt nicht der Sohn des Himmels.
nein, heilt strahlt der Star des Fimmels!

Dieses Knäblein ist geboren
nicht bei Kaffern, nicht bei Mohreiu
Er verdient Millionen Geld,
dieser neue Fürst der Welt!
Unter Wolkenkratzern hat ihn
uns entdeckt Charlie Chaplin.
Er, der Magier vom Fimmel
fand den nenen Stern am Gimmel!

Und man zelebriert die Messe
vor der kleinen Filmnoblesse
in der ewigen ^iotrs Oains"
Grinsend freut sich Uncle Sam:
Fürsten, Feldherrn, Laien, Pfaffen
fröhnen dem dressierten Affen.
Und inmitten des Gewimmels
strahlt das Wunderkind des Fimmels!

Seht wie sich die Großen neigen,
wie sie sich vor'm Kinde" beugen!
Papst und Mussolini lugen
auf zum kleinen Jackie Coogan,
und der König nennt ihn Vetter!
Schert dich etwa dies Gezeter
eines dummeu Schweizerlümmels
Oh, verzeih ihm Fürst des Fimmels! P°ui Thà
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